
Abfallpass DKI Projekt-Nr.:

Die Punkte 1. bis 10. sind vom Abfallerzeuger oder einem verantwortlichen Beauftragten vollständig 
auszufüllen. Eine Entsorgung ohne diese Angaben ist nicht möglich.

1. Rechnungsempfänger

Erzeuger

Herkunft

Name:

Zusatz:

Straße & Nr.:

PLZ & Ort:

E-Mail*:

Name:

Zusatz:

Straße & Nr.:

PLZ & Ort:

Name:

Zusatz:

Straße & Nr.:

PLZ & Ort:

2. Abfallbeschreibung 
(§ 8 Abs. 1 Nr. 2 DepV)

Abfallbezeichnung durch den Erzeuger:

Prozess bei dem der Abfall anfällt:            

            Beschreibung des Abfalls (siehe Anlage/optional)

Abfallschlüssel nach AVV:
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*für den Rechnungsversand



9. Der unter Punkt 5 aufgeführte Parameterumfang ist für den Deponiebetreiber nicht bindend. Für die 
Angabe der unter Punkt 2 aufgeführten Eigenschaften ist der Abfallerzeuger oder der von ihm Beauf-
tragte verantwortlich.

10.

Ort, Datum                                              Unterschrift (Abfallerzeuger)        Bei der Erstellung hat mitgewirkt:

11. Raum für Bemerkungen des Deponiebetreibers

           

Einzelfallzustimmung wird beantragt

Datum                                                        Unterschrift (Mitarbeiter der Deponie)

3. Abfallzusammensetzung

Deklarationsanalyse

als Anlage sind gem. § 8 Nr. 6, 
7 und 8 DepV die darin gefor-
derten Unterlagen beizufügen

Aussehen:

Konsistenz:                  fest             stichfest             staubförmig

Geruch: 

Farbe:

Homogenität:             homogen                                 inhomogen

          Deklarationsanalytik im Umfang von Anhang 3 Tabelle 2 DepV

Anzahl der durchgeführten Analysen:

Das vom verantwortlichen Probenehmer unterzeichnete Probenahme-
protokoll und das Protokoll der Probenvorbereitung sind beizufügen.

4. Abfallmenge (möglichst genau)

(§ 8 Abs. 1 Nr. 3 DepV)
Tonnen einmalig                                                         Tonnen/Jahr

5. Vorschlag des Abfaller-
zeugers für die Schlüs-
selparameter
(§ 8 Abs. 1 Nr. 12 DepV)

          Vorschlag abweichend vom Gesamtumfang nach Punkt 3 ab 5.000 t.:

6. Ergebnis der Prüfung 
auf Verwertbarkeit und 
Verwertungsmöglich-
keiten 
(§ 8 Abs. 1 Nr. 2a DepV)

          Bezugnehmend auf die Ersatzbaustoffverordnung wurde 
          die  Verwertung geprüft

                     Der Abfall ist nicht verwertbar

                     Begründung zum Ergebnis der Prüfung ggf. auf einem Beiblatt 
                     (freiwillige Angabe)

7. Andienungspflicht            Der Abfall unterliegt nicht dem Anschluss- und Benutzungszwang

8. Bemerkungen:
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